
Senioren wählen Führungsspitze neu 
Drängende Probleme der älteren Generation besprochen 

BAYREUTH 

Die Liberalen Senioren Bayern, Be
zirksverband Oberfranken/Ober
pfalz, haben in ihrer Jahresver
sammlung in der Sudpfanne ihre 
Führungsspitze neu gewählt und 
die drängenden Probleme der äl
teren Generation, vor allem in der 
Corona-Phase, besprochen. 

Der Bezirksvorsitzende Horst 
Friedrich, langjähriger Bayreuther 
Bundestagsabgeordneter, zugleich 
Landesvorsitzender und stellver
tretender Bundesvorsitzender der 
Liberalen Senioren, ließ in seinem 
Rechenschaftsbericht die zahlrei
chen Aktivitäten und Beschlüsse 
des Bezirksverbandes Revue pas
sieren und freute sich, dass die Mit
gliederzahl seit der Gründung ver
dreifacht werden konnte. Insbe
sondere wies Friedrich darauf hin, 
dass die Liberalen Senioren früh
zeitig ein Recht auf Verweigerung 

digitaler Technologien gefordert 
haben und sich damit auf einer Li
nie mit der Bundesarbeitsgemein
schaft der Seniorenorganisationen 
befinden. In diesem Zusammen
hang ist auch ein Antrag auf eine 
Grundversorgungspflicht für Spar
kassen beschlossen worden. 

Zudem fordern die Liberalen Se
nioren eine Umstellung im ÖPNV 
in der Fläche, weg vom reinen 
Fahrplanangebot hin zum besse
ren Bedarfsangebot, wie etwa dem 
Modell Baxi im Landkreis Tirschen
reuth. Die Zukunft der sozialen Si
cherungssysteme unter Berück
sichtigung der weiteren Alterung 
der Gesellschaft ist laufende Auf
gabe, heißt es in einer Mitteilung. 
Insbesondere bei der Rente und der 
Pflege ist aus Sicht der Liberalen 
Senioren die drohende „Überalte
rung" noch nicht bei allen Ent
scheidungsträgern angekommen. 
Die Coronakrise habe deutlich ge-

macht, dass eine stärkere Produk
tion von Arzneimitteln und Ge
sundheitsbedarf, zumindest in 
Europa, notwendig sei, um „unse
re Abhängigkeit von China und In
dien zu reduzieren". Ein Ansatz
punkt sei dabei auch die Überprü
fung der Rabattverträge der Kran
kenkassen. 

Die Wahlen brachten folgende 
einstimmige Ergebnisse: Vorsit
zender Horst Friedrich, Stellver
treter (für den Bereich Bayreuth) 
Wolfgang Hammon, zugleich 
Schriftführer, Stellvertreter (für 
den Bereich Hof/ Saale) Dieter Spä
te. Der Stellvertreter für den Be
reich Oberpfalz wird nachgewählt. 

Friedrich verwies in seinem 
Schlusswort auf die nach wie vor 
mangelnde Akzeptanz der Proble
me der älteren Generation, insbe
sondere der Hochbetagten: .,Wir 
sind in wenigen Jahren die Mehr
heit in Deutschland." red 


